
Lernen mit Spaß! 
 

Das Angebot richtet sich an Schulklassen, die in der 
unmittelbaren Umgebung des Jugendzentrums 
Ronneburg die Natur in Abenteuer und Spiel erleben 
möchten. 
 
Die Absicht ist, 

dass Kinder auf spielerische Weise 
• die belebte Natur erforschen und entdecken, 
• über das Beobachtete nachdenken, 
• die häufigsten Tier- und Pflanzenarten unserer 

Region nachhaltig kennen lernen, 
• Naturkreisläufe begreifen, 
• Naturgesetze erkennen, 
• die eigenen Grenzen erfahren, 
• ihre Sinne und Beobachtungsgabe schärfen. 

 
Dauer: 

ca. 2,5 Stunden 
 
Kosten pro Veranstaltung: 

6,- € pro Kind, mindestens aber 120 € 
 
Zwei Betreuungspersonen sind frei. 

 

Die Themen werden auf die jeweilige Altersstufe 
abgestimmt. Die Veranstaltungen können einzeln 
gebucht, aber auch miteinander kombiniert werden, so 
dass daraus Tagesveranstaltungen oder mehrtägige 
Kurse entstehen können. 
 
 
Fachliche Betreuung und Durchführung: 

Diplom-Biologe und Wissenschaftspädagoge 
Uli Brenner  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmeldung und Informationen: 

 
 
ULI BRENNER 
Tel.: 06661 / 6719 
E-Mail: uli-brenner@t-online.de 
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Waldwichtel 
Gemeinsam gehen wir auf Spurensuche im Wald. Wir 
werden Käfer, Ameisen und Spinnen mit der Lupe 
nachspüren, begeben uns auf die Suchen nach Zwergen 
und Waldwichteln und schmücken uns sogar selber wie 
die Wichtel. Wer findet heraus, wo die Wichtel wohnen, 
welche Kleidung sie tragen und wie sie sich kleiden? 
 
 

Flora, die freche Waldfee 
Flora, die freche Waldfee, hat Probleme. Im Übermut 
hat sie dem Zauberer Potzblitz, als dieser gerade 
schlief, seinen schönen, langen Bart gestutzt. Leider 
wurde er dabei wach. Mit welchen Worten er die Fee 
dabei beschimpfte, wollen wir hier nicht erzählen. Aus 
Zorn über diese Missetat droht er nun, Flora in eine 
rostige Gießkanne zu verwandeln, wenn es ihr nicht 
gelingt, sieben Geheimnisse des Waldes zu ergründen. 
Doch die Zeit ist knapp! Wird sie Freunde finden, die 
ihr dabei helfen? 
 

Waldspiele 
Wir wollen im Wald mal laut, mal leise, mal ruhig, mal 
wild gemeinsam spielen und neue Spiele kennen lernen. 
Aber aufgepasst! Nur wer sich konzentriert, 
aufmerksam ist und all seine Sinne einsetzt, wird im 
Spiel nicht entdeckt und gefangen, kommt als 
Eichhörnchen gut über den Winter oder kann einen 
schleichenden Dieb ertappen. Und ganz nebenbei lernen 
wir dabei auch eine ganze Menge über wichtige 
Verhaltensweisen und Strategien der Tiere, um in der 
Natur zu überleben. 
 

Zauberwald 
Mit selbst gesammelten Naturmaterialien wollen wir 
Kunstwerke in der Natur entstehen lassen. Ob in 
Kleingruppen, zu zweit oder alleine, ob Bilder, 
Skulpturen oder andere Gebilde entstehen, wichtig ist 
allein, dass der Phantasie keine Grenzen gesetzt sind. 
Wir verwenden ausschließlich Materialien, die wir vor 
Ort in der Natur finden. 

Neu! Waldindianer 
Welches Kind wäre nicht gern ein Indianer? –  Wie aber läßt 
sich dieser Traum erfüllen? – Ganz einfach: In einer 
Phantasiereise im Wald bei Steinau! Die Kinder lernen viel über 
die Lebensweise verschiedener Indianervölker, über die 
unterschiedlichen Werkzeuge und Waffen, ohne die ein echter 
Indianer nicht überleben könnte, und über den Alltag der 
Krieger und Squaws im heimischen Tipi oder Erdhaus. Das 
Erlernte wird mit natürlichen Materialien aus dem Wald 
spielerisch umgesetzt. Echte Indianerwaffen und Werkzeuge, 
die jedes Kind auch in die Hand nehmen darf, runden den Tag 
voller Abenteuer ab. 
 
 

Waldkongress 
Bei einer gemeinsamen Wanderung gehen wir auf 
Entdeckungsreise und erleben, was im Wald so alles 
kreucht und fleucht. In kleinen Gruppen untersuchen 
die Kinder den Waldboden, Baumstubben, Rinde und 
Blätter auf Tiere und deren Spuren. Hat jede Gruppe 
ein Tier gefunden, das sie besonders interessiert, 
sammelt sie darüber möglichst viel Wissenswertes, um 
es bei dem anschließend einberufenen „Waldkongress“ 
den Teilnehmern mitzuteilen. 
 
 
 

Auf Spurensuche 
„Kuck mal, da klebt so´n komisches Ding am Blatt!“ 
Kinder sind neugierig und wollen alles wissen. Sie 
fasziniert gerade der Wald mit all seinen kleinen und 
großen Geheimnissen. Diese zu entdecken und zu 
erforschen, ist Ziel der Spurensuche. Doch aufgepasst! 
Es geht nicht um das vermeintlich Offensichtliche. Es 
gilt, die kleinen und spannenden Dinge zu finden und 
unter fachkundiger Leitung zu erkunden. 
 

Naturerleben mit allen Sinnen 
Spielerisch wollen wir die Natur mit allen Sinnen 
erleben und begreifen, neue Pfade beschreiten und mit 
den Händen sehen lernen, mit Klang die Richtung weisen 
und die Nase auf Entdeckungsreise schicken. 

 
 
 

Neu! Pilzforscher 
Pilze – Faszination im Verborgenen. Die meisten von uns kennen 
Pilze nur als leckeres Gericht oder als gefährliches Gift. 
Allein, wenige wissen Näheres über ihre phantastische 
Lebensweise. Wo sind Pilze einzuordnen? Sind sie Tiere oder 
doch Pflanzen? Haben Pilze Wurzeln, einen Mund? Was haben 
sie zum Fressen gern? Über Nacht aus dem Boden gewachsen, 
stehen sie plötzlich da, bilden „Hexenringe“ oder tropfen als 
wären sie in ein Tintenfass gefallen. Manche können sogar 
wandern, andere ganze Bäume vertilgen, wieder andere sind 
für die Pflanzenwelt wichtige Energielieferanten. Ob geliebt 
oder gehasst, sie spielen eine entscheidende Rolle im Kreislauf 
des Lebens. Kommt mit und taucht ein in den phantastischen 
Mikrokosmos dieser einzigartigen Lebewesen! 
 
 

Fledermäuse – Kobolde der Nacht 
Das Thema „Fledermäuse“ ist immer wieder spannend. 
Dem einen jagt ein gruseliger Schauer über den Rücken, 
weil er an nächtliche Blutsauger denkt, dem anderen 
kommt die Beobachtung des gaukelnden Flugs im 
häuslichen Garten in den Sinn. Doch was wissen wir 
wirklich über die nächtlichen Kobolde? Stimmt das mit 
der Blutnahrung? Gibt es noch andere 
Ernährungsgewohnheiten? Wie funktionieren Fleder-
mausflug und Echoortung? Wo schlafen die Tiere 
tagsüber? Diesen und vielen anderen Fragen wollen wir 
in diesem Workshop nachgehen. 

 
 
 
 

Wenn es Nacht wird im Walde 
Was passiert bei Nacht im Wald? Welche Geräusche 
sind zu hören und von wem stammen sie? Wie kann ich 
mich im Dunkeln orientieren? Schaffe ich sogar eine 
Mutprobe? Bei einem gemeinsamen Nachtspaziergang 
ohne Taschenlampen wollen wir all diesen Fragen 
nachgehen und eine ganz andere Welt entdecken. 


